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gen beantwortet: Kbchkünst, Backen 'TiseKunst, Archäologie, Berufe, ferne, fremde manieren, - Anstandsregeln, Garten, Klei-Welt. Die herrlichen Reproduktionen VOo  a dung, Toilettengeheimnisse, Lesen, Brıef-Gemälden moderner Künstler, die Fotos, schreiben, Reisen, Sport und Spiel, Wan-
Graphiken und instruktiven Zeichnungen dern, Fotografieren, kurz eın adeschenken dem Buch 1n Gepräge VOo  —_ ho- für das junge Mädchen ın allen Lebensla-
hem Nıveau. Wenn WITr ıhm trotzdem a SCn uch tiefe Probleme werden VO.  - ach-
SCI«e letzte Zustimmung und 1I1SeIe6 Emp- leuten erortert WwWI1e Kunstbetrachtung. Mu-
Iehlung D deshalb, weiıl ın die- S1.  E Geschichte der Baustile, reich bebil-
SC tatsächlichen Lebensbuch für junge dert, und das ist besonders begrü-Menschen ott un Keligıon die wertmä- Ben eın Kapitel VOo  b einem bekannten
Dıge Geltung nıcht zukommt. Das wundert Fachmann über den Uniug des Aberglau-
uns mehr, da doch gerade die bens und der Horoskopie. Für ıne I1EUE
‚„„Kriegsbriefe gefallener tudenten“®‘® (Seite Auflage ware wohl ein Wort angebrachtden Herausgeber aut das Gottes- u.  ber die religıöse Haltung der Mädchen ın
erlebnis der jungen Generation 1m Kriege diesen Jahren. Für Erzieher und KEltern ıst
hinweisen mußten. Auch die Dıalektische das uch 1ne sehr wertvolle Hılfe und
Theologie, die sıch In dem Beıtrag ‚Schick- kann 1Ur wärmstens empfohlen werden.
sale®*® (Seite aussagtT, ist im etzten Ph. Schmidt
doch darın mıt uns eINIg; denn hne elı-
g10N und die ıhr e1igene sıttliche Bindung
werden die Taten des Menschen Untaten
un: die Iräume Wahn und Angst- Literatur
traumen: iıne Tatsache, dıe WIT im Dritten
Reıch eigenen Leıbe erlehten und dıe Guardini, Romanao: Hölderlin. Weltbild
sich 1m Osten tagtäglıch ufs 1IECUEC ereignet. und Frömmigkeıt. Auflage. (5786 S

Bleistein München 1955, Kösel Leinen DM 22,8
Hölderlin ist kein geräuschvoller Schrift-

Eger, Rudolf: Die Brüder Wright und steller, nıcht einmal eın Dichter mit einem
raf Zeppelıin. VWie die uft erobert weithin klıngenden Namen, w1€e iwa Goethe
wurde. (154 5 Eınsiedeln 1956, Benzi- un Schiller. Sein (s+eN1us führt uns

> Verlag. 7,20 abseıts 1ın stille Haıne, tıefe Schluchten,
Wenn NSEeTEC technisch-interessierte Jugend autf einsame Gipfel und ZU.  _ mythischen

des sachlichen Tıitels un des Schau über dıe Welt Es ıst, als ob CL
mehr einem Kınderbuch ähnelnden Kor- letzte Sınndeutung uUNsSeETES ase1ıns mehr
mats das uch ın dıe Hand nımmt, wırd 5a hätte als mancher feurıge Ko-
sS1€e mıt besonderer Aufmerksamkeıt und met der Literatur, mancher bekannte

mancherleı Vorteıl: die technischen Errun-
5pannung lesen. Veremigt doch iın sıich net der Vorzugsklasse.

Und ıst ın der Tat Und Guardini
genschaften werden spannend dargestellt; erklärt uns, WAarunh das ist. Hölderlin ist
die Sprache ist treffsiıcher un jugendge- nıcht HU, Dıichter, sondern zugleich e11-
mäfß; die Entdecker werden in ihrem Le- g1ÖSer Seher Daher kommt wohl auch,
benskampf bewundernswert gezeichnet..Daßß da{iß seine Worte oft geheimnısvoll W1€eE
die ‚„‚Menschen‘” Wright und Zeppelin nıcht die Aussagen der bıbliıschen Propheten klin-
hınter den ‚„„1echnikern®” Wright und Zep- SCH und nach dem Ausleger verlangen. In
pelın verschwinden, scheint ıne besonders Guardim 1U  a hat der schwäbische Seher-
nennenswerte Note dieses Buches se1in, Diıchter eıinen gefunden, der ıhn aufzu-
die alg Jugendbuch empfiehlt schlıeßen versteht.

R. Bleıistein Die Deutung der Hölderlinschen V1s10-
Nen erfolgt ın reisen: Strom und Berg;

Schittenhelm, Rosemarie: Von Ta Ta der Mensch un dıe Geschichte; die (S01
Das grolßße Mädchenbuch. 10. Aufl 449 ter und der religıöse Bezug; die Natur;

Christus und das Christhcehe.Bilder, grofßenteils iın Buchdruck,
oto- und Farbtafeln. (3D0 5 Stuttgart, In den Kern des Hölderlinschen Welt-
Francksche Verlagsbuchhandl. 12,50 bıldes und seiner Frömmigkeıt ühren der

: und 5. Kreıs. .Dıe (zötter HölderlinsAn Mädchenbüchern ıst keıin Mangel, uch
nıcht ber vorliegendes uch ist sınd keine dichterischen Phantasıegestalten.
ıne wertvolle Bereicherung dieser Liıtera- Sıe sınd nıcht willkürlich erfunden, s ()I1-=—

turgattung. Die Ausstattung ist vornehm, dern Gegebenheiten. „S1e bedeuten die
dem Verlag entsprechend. Seıite qaut Seıte Sınnbereiche des Daseins, sofern dieses
SpUür Ma da{fß das uch jJungen Mädchen nıicht 1U.  _ vertirau und verfügbar, sondern
in der eıt der werdenden Reıife ıne e uch geheimnisgesättigt und enthoben ist.  co
probte Ratgeberın auft alle Fragen se1N wiıll, Die heidnischen Götter, uch jene Hellas’,
dıe eın  4 Mädchen iın diesen Jahren beschäf- tragen 108808 das Geheimnis und das Numi-
tıgt. Mıt lebevollem Verständnis hat ıne 1105C sıch, da{is 95  VOMm lebendigen
Frau, die das Leben kennt, Fragen aut Fra- ott abgelöst un In sıch selbst gestellt ıst  c.
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